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Der Europarat wurde 1949 mit dem Ziel gegründet, Demokratie und Menschenrechte auf dem ganzen Kontinent zu fördern. Er gibt zudem Antworten auf die 
sozialen, kulturellen und rechtlichen Herausforderungen, die sich in den 47 Mitgliedsstaaten stellen. 

 

 

47 Mitgliedsstaaten 
 
 

Albanien 
Andorra 

Armenien 
Aserbaidschan 

Belgien 
Bosnien und 
Herzegowina 

Bulgarien 
Dänemark 

Deutschland 
„Die ehemalige  

jugoslawische Republik 
Mazedonien” 

Estland 
Finnland 

Frankreich 
Georgien 

Griechenland 
Irland 
Island 
Italien 

Kroatien 
Lettland 

Liechtenstein 
Litauen 

Luxemburg 
Malta 

Monaco 
Montenegro 
Niederlande 

Norwegen 
Österreich 

Polen 
Portugal 

Republik Moldau 
Rumänien 
Russland 

San Marino 
Schweden 

Schweiz 
Serbien  

Slowakei 
Slowenien 

Spanien 
Tschechische Republik 

Türkei 
Ukraine 
Ungarn 

Vereinigtes Königreich 
Zypern 
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5. Sommeruniversität für Demokratie : „Die 
Führungskrise“ 
 
Datum: 28. Juni – 2. Juli 2010 
 
Organisiert vom Europarat mit Unterstützung der Europäischen Union, der 
Französischen Regierung und den lokalen Behörden des Elsass und Straßburgs. 
 
Beschreibung: Etwa 600 Führungspersönlichkeiten aus Politik und Wirtschaft, Vertreter 
der Zivilgesellschaft und Journalisten aus allen Ländern Ost- und Südosteuropas sowie 
des Südkaukasus treffen sich in Straßburg, um über die Entwicklungen in der 
Machtausübung angesichts der aktuellen Krise zu diskutieren. 
 
Die Sommeruniversität ist das jährliche Highlight der 16 Schulen für Politische Studien 
des Europarates, die das Ziel haben, die nächste Generation von politischen, 
wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Führungskräften in Übergangsländern 
auszubilden. 
 
Redner : 

- Der Generalsekretär des Europarates, Thorbjørn Jagland, eröffnet die 
Sommeruniversität am Montag, 28. Juni, um 9 Uhr und Sylvie Kauffmann, 
Chefredakteurin der Zeitung „Le Monde“ hält eine Eröffnungsrede. 

- Der Bürgermeister von Straßburg, Roland Ries, der Präsident der 
Parlamentarischen Versammlung (PACE), Mevlüt Çavuşoğlu, Vasko 
Naumovski,  Stellvertretender Premierminister für europäische Integration der 
''ehemaligen jugoslawischen Republik Mazedonien'', im Namen des Vorsitzes 
des Ministerkomitees, und die Präsidentin des Europäischen Verbandes der 
Schulen für politische Studien, Catherine Lalumière, gehören zu den Rednern 
der Eröffnungssitzung. 

- Bamir Topi, Präsident der Republik Albanien, Ljudmila Alexejewa, Präsidentin 
der Helsinki Gruppe aus Moskau, Gewinner des Sacharow-Preises 2009, und 
Bianca Jagger, Gründerin und Präsidentin der Bianca Jagger Stiftung für 
Menschenrechte, London, werden an der Schlusssitzung am 2. Juli teilnehmen, 
bei der eine Schlusserklärung verabschiedet werden soll. 

 
Praktische Informationen :  

- Ein Pressefrühstück mit  Jean-Louis Laurens, Generaldirektor des Europarates 
für Demokratie und politische Fragen, Nawel Rafik-Elmrini, Stellvertretende 
Bürgermeisterin Straßburgs, und Jack Hanning, Generalsekretär des 
Europäischen Verbandes der Schulen für politische Studien, findet am 
Mittwoch, 23 Juni, um 9 Uhr (Saal 1, 2. Etage im Palais de l’Europe) statt. 

- Die Plenarsitzungen, Workshops und Themenkonferenzen stehen der Presse 
offen, nicht jedoch die bilateralen Gespräche  und Treffen im Europäischen 
Gerichtshof für Menschenrechte. 

- Die Eröffnungssitzung und die Schlusssitzung der Sommeruniversität werden 
auf der Seite www.coe.int live übertragen.  

 

http://www.coe.int/t/dc/files/themes/ecoles_politiques/plaquette_en.pdf
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Dossier : Schulen für politische Studien 
 
Kontakt: Henriette Girard, Pressesprecherin, Tel. +33 (0)3 88 41 21 41, 
Henriette.Girard@coe.int 
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